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IntelligenMatt M Mllcher Zeitung Nr. 174
("65-1) Nr. 701.

Tritte exee. Feilbietuug.
Von dem k. t. Vezirt.'gerichlc Id'r.a

wild bctaunt gemacht:
Es sei über Ansuche» der l. t F i .

nanzplocuratur in ^aibach die mit dem
Gescheide vom 2. October 1870, Z. 448.
auf dm 11. April 1871 aiigcmdnclc driltc
cxcculivc Fcilbictung der dcm Simon
Trcun von Gedoriz gehörigen Realität
Urb.-Nr. 25."/»^96 uä Herrschet Loilsch
mit Beibehaltung des Ortes, der Zeit
und mit dcm vorigen Beisätze auf den

17. A» gust 1 8 7 1
übcltragcn woldcn.

K. l. Äezirkögcricht Idria, am 25tcn
Mai 1 8 7 1 . ^ ^ ^

(1762-1) Nr. 2099.

Reassuulirung dritter exee.
Feilbietullg.

Von dcm t. t. Bezirksgerichte Nassen,
fuß wird besannt gemacht:

Es sei über Einschrcilen dcs Herrn
Simon ^ovsin von Fara durch Dr. We-
uedikter gegen Maria Prah geb. Vajc
von Grailuch die Reassumirung der mit
dcm Bescheid vom 1. December 1869,
Z. 4842 bewilligten dritten executive»
Feilbictung der Realitäten Bera-Nr. 17
l,nd 18 ilä Gnt Habbach bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf den

2 5. August d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, in der hiesigen Ge>
richletanzlci mit dcm Beisätze angeordnet
woidcn, daß die Realitäten bei dieser Fcil-
dislung allenfalls auch unter dcm Schäz-
zungewcrthc an dcn Meistbietenden hint-
angegeben werden.

K. k. Bezirksgericht 9iassel>fuß, am
26. Mai 1871.
" (1638-1 ) Nr720587

Executive Feilbietullg.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte VaaS

wird hiemit bclannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen deS Stefan

Zajc von Laus gegen Anton Hau von
Podccrlev wegen aus dem Vcrglcichc vom
23. Juli 1869, Z. 3769. schuldigen
15)8 fl. ö. W. o. «. c in die executive
öffentliche Versteigerung der dcm letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Schnccberg «ud Urb-Nr. 273 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwcrthe von 150 fl. ö. W., ge-
Williget und znr Vornahme derselben die
Feilbittungs Tagsatzungen auf den

2 6. A u g u s t ,
2 8. S e p t e m b e r und
2 8. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität »nr
bei der lctzten Feilbietung auch unter dcm
Schätzungewcrthc an den Meistbietenden
hintangcgebcu werde.

Das Schntzungsprotololl, der Grund-
buchScxtract uud die Licilationsbcdingnisse
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ttaas, am 14tcn
Juni 1871.
(1685^1)"^ Nr. 10.455.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. l. städt. dclcg. BeziltSgcrichte

^aibach wird im Nachhange zum dicSgc-
richtl'chen Edicte vom 21. April l, I . ,
Z. 5862, in der Executionssache dcs
Anton Voh von Oberduplic gegen Mar^
tin Prin'c uon Dobrova ^ow. 54 si. 60 lr.
L. 8. c. bctaunt gemacht, daß die auf dcn
24. Juni und 26. Juli d. I . anberaum-
ten RealfeilbictungStagsahungcn für abge-
halten erklärt wurden, und daß eS bei
der auf den

2 6. August o. I .
bestimmten dritten FcilbicluugSla^satzung
zu Verbleiben hat.

ttaibach, au» 20. Iuui 1871.
(1671-1) ^ I r7^613.

Uebertraguilg dritter czec.
Feilbietullg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Re fniz wird
hicnrit bekannt gemacht:

Es sei die dritte executive Feilbictung
der dem Johann Ntersc von Willingrain
nchörigcn, im Orundbuchc der Herrschaft
Rcifmtz ^ d Urb.-Nr. 730 vorkommenden
Realität über Ar,s.lchcn des Executions.
führcrS auf dcn

2 8. August l. I . ,
VoimittagS von 9 bis 12 Uhr, hiergc-
richts mit dem vorigen Anhange übertra-
gen worden.

K. l. GczilkögcriHt Rcifniz, am 9teu
Juni 1871.
(1641—1) " N r 7 2 7 9 9 .

Erillllerung
an M a t h i a s Z u g l von Doblavic.

Von de:„ l t. Bezittsgcrichte Mölt>
ling wild dcm undctannt wo befindlichen
Mathias Hugl vou Dobravic Nr. 18
hiermit erinnert:

ES habe Georg Nkpcc von Dolravic
Nr. 34 wider denselben die Klage auj
Zahluug schuldiger 30 st. 0. 5. c kul>
inuL«. 2. Mai 1871. H, 2153, hicramts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsayuug auf den

3 0 August d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
der aUcrh. Entschließung vom 18 October
1845 angeordnet und dcn Geklagten
wegen s.incS uubclanntcn Aufenthaltes
Martin Zügel uon Dobrav'c Nr. 22 als
l^urawr üä lLLtum auf seine Gefahr nud
5kostcn bestellt wnrdc.

Dcsscn wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß cr allenfalls zn rcchler
Zeit selbst zu erscheinen odrr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auher

lllmhaft zu machen habe, widrigcus diese
Rechtssache mit dcm anfgcsleUten Eurator
verhandelt werden wird.

K. t. ÄcznlSgcrichl Mott l ing, am
ẑ. Mai 187l.
(1762—1) '.̂ tr. 3000.

Uebertragnng
dritter exec. Feilbietuug.

Bom gcfcrliglen l. l. Bezirksgerichte
wird belamtt gemacht, daß die in der
Exccutioussache dcr Helena Erzen vou
Kraiuburg durch Dr. Beyer gegcu Bm-
telma Konc von Goriic mu dcm Bescheide
uom 15. März 1. I , Z 1148, auf dcn
10. Jull anberaumte dilltc executive Feil-j
bielung der dcm ^ctzlcrn gehörigen auf!
4525 f l . bcwcrlhctcn Realitäten über Au-^
suchen dcr ExecutionSlührcriu auf dcn

2 9. August l I . ,
früh 9 Uhr übertragen wurde, und daß
bl.i dieser Feilbieluna., welche in dcr Gc-
richtetanzlcl abgehalten wird, die Realitä-
ten auch unter dem Schätzungswerlhe
hiulangcgcbcn werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
10. Juli 187^.
(1642-1) Nr.'3414.

Erinnerung
an S t e f a n M a l c r i c von Mladica.

Vou dcm l. l. BczulSgerichlc Mollling
wird dem unbekannt wo befindlichen Slc-
fan Malers von Mladica hiermit er-
innert :

Es habe Maria Pctric von Mladica
wider denselben die Klage auf Zahlung schul-
digcr 12 fl. 60 lr. c. «. o. 8u!) i>,^8.
23 Mai 1871, Z. 3414, hicrautto ein-
gcbrachl, worüber zur summa, ischcn Ver-
handlung dic Tagjatzung auf den

30. August 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 18 dcr
aUy. Enlschlicßuug vom 18. October 1845
angcordnct und dcm Geklagten wcgcn seines
unbekannten AufcnthaltcS Herr Johann
Fuchs vou Scmic als <^ur!iwr ml uewm
auf scinc Gcjahr und Koslcu blslclll wurde.

Dcsscn wird dclsclbc zu dcm Enl'e
verständiget, daß er allenfalls zu rechicr
Zeit selbst zu erscheilun oder sich eine»
andern Sachwalter zu bcslcllcu und aichcr
namhaft zu machen hadc, widriglNs
dicsc Rcchlssachc mit dcm aufgcstcUlcn
Eullllor verhandelt weiden wird.

it. l. Vcziitögcricht Mottl ing, am
25. M a i ^ 8 7 ^ ^ ^ ^ ^ _ _ _ ^ .
Ii739-2) Nr. 5727.

Reassumirullg
erecutiver Fcilbictung.

Bom l. l. BczirlSgerichtc Stein wnd
hicmil bekannt ncmachl:

(5S habc über An,uchen dcS Georg
Trcbnschak von Jastroblc, unlcr V n l l l .
lung des Herrn Dr. Prcuz in Krainbur«,
widcr ^ullls PrelcSnil von Grezje in die

Rcassümirung der mit Bescheid vom 12.
Mai 1868, Z. 2695, auf den 6. Octo-
ber 1868 angeordneten, mit Gcsuchc l!^
I,M63. 5. October 1868, Z. 5836, sistir-
ten executive» Fcilbictung dcr f>cg>,crischen,
im Grundbuche dcr Pfarrhof^gill Stein
l<u1) Uib.'Nr. 37 und 3!) vollommenden,
acrichtlich auf 2.530 si, bcwclthctcn Rea-
lität sammt An» und Zugehör wcacn lluS
dcm Urtheile vom 25. November 1866,
Z. 7435, schuldigen 25 si. 76 t>'. c. 8. <;.
gcwilligct und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf dcn

2 2. August 1 6 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichls mit dcm

I Beisätze angeordnet, daß obige Rt'alilät
j hicbei auch unlcr dcm Schätzungewellhc
l an den Meistbictcndcn hinlangegebcn wer-
drn wird.

K. l. O.zirlsgcrichl Stein, am 6lcn
Juni 1871^

(1737-2) Nr. 5218.

Tritte erec. Feilbietullg.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte sseistriz

wi>d bclannt gemacht, daß nachdem zu
dcr mit Bescheid uom 16. Juni 1871,
Z. 4301, a>,f dcn 18. Juli 1871 ange.
or^nctcn Meilen excc. Realfeilbietung in
der Ex.cutionesache dcr l. l. Finanzpro-
curatur î aibach, ix»,n. dcS hohen AeiarS,
acgcn Anton Merönil v?n Slmrje Nr. 4
lein Kauslustiacr crschicncn ist, am

18. August 1 871
zur dritten geschritten werden wird.

K. k. Beziltsgericht Fcistriz, am 18tcn
Jul i 187l.

(1643-2 Nr. 2302.

Erinnerung.
Von dcm l. l. Bczutsgcrichlc Mott-

ling wird den unbekannt wo befindlichen
Nechtsplätcudlnlcn auf die Ncinparzclle
Gruncica in Radovica hiermit slinucri.-

Es habc I»rc Brnsieviö von Ma-
lince Nr. 2 n'idcr dieselben die Klagc
auf Ersitzuna und Glstaltung der Um-
schrcibbcfugniß 8„d I ' l ' ^ . «4. Apr.l
,.^71 u 230^i. hicramlS eingebracht,
wmübcrVur mdcnllichcn mündlichen Ver-
handlung die Taasatzul'g ans dcu

' I i!. A u g u st 1 8 7 l ,
früh 9 111", mit dcm Aohangc dcs l) 29
a. O. O. nn^cordnct und dcn Geklagten
wcgcn ihres unbekannten AnfcnlhallcS
Herr Josef Klauser von Radovica als
(luräwr uä ̂ cwm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen weiden diesclben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allcnfalls zu rcchlrr
Zcit seldst zu erscheinen oder sich ciim,
anderen Sachwalter zu bcslcllcu nnd an»
hlr namhnft zu mach>n habcn, widriacns
diese RcchtSsachc mit dcm mifglsttMc,,
Eurator vc> handelt wcrdcn wird.

tt. t. Bezirksgericht Mottl ing, am
16. April 1871.
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D i e erste österreichische !

Jute-Spinnerei & Weberei
Fabrik: « f 1 A I I Centralbureau:

^immninö btx Wien, M 1 V 11 Wien, WaWnerWvafv 6,
erzeugt alle Sorten

3 3 ? ? " « « " ' ^ « " ^ l " » « « « » » 8 « « ^ « » » » , » « M , , » 5 « in beliebigen Vreiten. Frucht-,
Mehl«. Kaffee'. Re,s-, Kahleu., KleesammeN', Salz-, Woll- und Huckersilcke lc. FeNfclrb,g be-
druckte Lauf-. Tisch- und ssußteftpiche. ' ' ' ^ > (174.^—2)

Zu verkaufen
ein großes. 33 Klafter langes,
aus sehr solidem Material« ge,

bautes HauS, >
welches am KuIpa-LandungSplahe steht, sehr reich-
liche Zinsen tragt und für Geschäftsleute beson-
ders geeignet, ist unter sehr günstigen Vedin-
«nngen au« freier Hand zu verlaufen. 1 7 0 6 - 1

Franllrte Anfragen werden unter dcr Adresse
^ . ! V l e » l l l n l in H i f s e l , angenommen.

fjGlücks-Offerte.!
a „-QfücR unb Seflcu öct (CoOii!" K
[{jlMese vom Staate Hamburg lo
<S) garautlrte growge Geldlotte- fu
jxrl« verdient besondere Be-xj
f(J aehtung. {p,
(n Sic cnlhiiU Gewinne von über HJ

P Mill. 360.000 Thaler ffi
~] lit dieser vortheilhaften G e l d - L o t * \j\
m t e r l e von nur 42.100 Losen wer-nj
(U den in wenigen Monaten in 5 Abiheilungen CÖ
^] f o l g e n d e G e w i n n e s i c h e r enl« [}j
(ouchieden, nämlich 1 Gewinn eventuell nj
(V IOO.OOO T h a l e r , speciell T i m l e r ^
$ 60.000, 40.000,20.000,16.000, 10 000, ft
(Jj2 mal 8000, 3 mal 60U0, 3 mal 4800, nj
0)2 mal 4000, 4 mal 3200, 5 mal 2400, C/)
g l l mal 2000, 2 mal 1600, 26 mal 1200, |}|
$104 mal 800, 4 mal 600 ,3 mal 480, nj
(U 154 mal 400, 204 mal 200, 2 mal 120, U)
U]299 mal 80, 11.608 mal 44 , 40, 8060 kW
8j 20, 12,8, 6,4 4 2 T h a l e r . S
ÖJ Die («ewlim-KlelkiiitjB; der dritten lo
<S) Abtheilung ist a m t l i c h aut den fl>
jx 9. u n d t o . AufUHt d. J . ^
O) se«tgente l l t und ist der Renov.-l'reis (/)
(/) hierzu diesmal (̂
j j n u r 1O II. 5O kr . , o d e r 5 fl.^J
Q] 19 A kr. , o d e r 9 II. « 4 kr . , o d e r \f
cq f f l .3Akr. luoMterrele l i l«ehei ip-
^ B a n k n o t e n und sende ich diese Orl-i^j
<\j glnal-liOfie mit Regierung*» - [rj
CO w a p p e i l (nicht von den verbotenen (U
W Proinessen oder Privat - Lotterien) gegen W
QJ f r a n k l r t e Einsendung des Be-[}j
0") t rage» , selbst nach den e n t f e r n - OJ
(u t e s t e n G e g e n d e n den geehrten ul
(̂ J Auftraggebern MOsort ?u. )f
cn Die a m t l l e h e Z le l iungs l l s t en j
OJund IT
S die Versendung der Gewinn-&
S3 Oelder D
^ erfolgt s o f o r t n a c h der Z i e h u n g j)
(n an jeden der Uetheiligten p r o m p t u n d n
fU v « n e h w i e g e n . (1785—1) If
K| Mein Geschält ist bekanntlich da« Ael- [}
m t e s t e und A l l e r g l u e k l l c h « t e , n
nj indem ich bereits an mehrere Betheiligte If

ĵdie grstssten Huupt-Ciewlni ie l )
[Xvon Tltlr . 100 000, 60.000, 50.000,^!
Öl oftmals 4 0.000, 20-000, sehr häufig 12.000 if
{^Thaler , 10.000 T h a l e r «te .ä
ft ete. laut amtlichen G e w l n n - n
n j l l s t e n ausbezahlt habe* (/
^fi a^" JHngMt am 1». <Jull d.P:
ftj. habe nrlioii wieder denn
nj allergrossten Hauptgewrlnn{/
o laut oflieleller KlehungM-Ö
gj Hste auf Nr. »*»* aiiibe-J
OJ zahlt. u
S Laz. Sams. Colin in Hamburg, ß
$ Haupt-Comptoir, Bank- und VVechselgeschäft. []

(1684-2) Nr. 10.432.

Dritte cxec. Feilbietung.
Vom l. l. städt. beleg. Bezirksgerichte

in Laidach wiid im Nachhange zu dem
die«h«richlUchen Edicte vom 4. April 1871.
Z. 5878, in der ExccutionSsache der
Anna gaviröll. durch Dr . Sajooic, gegen
closes Sterletar von Plese poto. itX) fl.
o. 8 e. bekannt gemacht, daß die auf
den 21. Juni und 22. Juli d. I . anbe-
raumten Real e^biltungstaysatzungen für
abgehal,en erklärt wurden "und daß es
be> der auf den "

23. August d. I .

bestimmten dritten FeilbietungStagsahung
zu Verbleiben hat.

Laibach, am 20. Juni 1871.

AjoMen-Promorat
Für die Apotheke in der Stadt

Tschcriiembl wird ein Provi-
sor acceptirt. Auch ist diese Apo-
theke zu verpachten oder zu ver-
kaufen. (1787—1)

Zugleich werden ein Assistont
und ein Praktieaiit/wr Pharma-
cie aufgenommen. Näheres darüber
Apotheke zu Mottling, Unterkrain.

Fallsucht (Krämpfe)
heilbar!

Cine „Anweisunli. die Fa l l such t (<5pi-
leps ie, H l r ü m p f e ) durch ein seit 9 Iahn', ,
bewährtes nicht medici». U n i v e r s a l - Oic-
sund h c i t s m i t t c l binnen knr^erZeit radical
zn hei len. Herausgegeben uon F r a n z A n -
t o n Q u a n t e , F a b r i t - G e s i tz c r.
I n h a b e r m e h r e r e r O r d e n n, V r r -
d i e n s t - M e d a i l l e n , D i p l o m e ll...
zu W a r r n d o r f i n Wests a l e n , "
welche gleichzeitig z a h l r e i 6 , c , theils a m t -
l ich c o n s t a t i r t e resp. e id l ich e r h ä r t e t e
Atteste und DaulsaguugSschrcibcn von glücklich
Geheilten aus allen fitnf Weltlheilcn enlhäli,
wird ans directe Franl-o-Vestellungen uu>»
Herausgeber lZlatiS-slllnco versandt. (1629-3)

(1783) Nr. 3910.

Fnma-Protokolluung.
Ber dem t. k. Landes- als Han-

)elsgerichte in Laibach wurde am"
22. Ju l i 1871 die im Register sür
Linzelnfirmen eingetragene F i rma:

Heinrich Skodlar j
;um Betriebe einer Tuch-, Schnitt-,
und Currentwaarenhandlung in Lai-,
bach, und die dem Herrn Johann Pcrz
:rtheilte Procura zur Zeichnung dieser
Firma über Ansuchen des Firmainha-'
bers Herrn Heinrich Skodlar, Kauf-̂
mann in Laibach, im Handelsregister!
gelöscht.

Laibach, am 22. Jul i 1871.

(1740—2) ' Nl?29l07

Executive
Realitättll-VersteigelUllg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des A„dreas
Paulin von Bulouca in die executive Feil«
bictung dcr dem Ioscf Plevcl von Moste
gehöligcn, gerichtlich auf 143 l si. 60 lr.
geschählen, im Gruudbuche der Herrschaft
Knuz 8ud Urb.«Nr. 1225 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungS.Tagsatzungen, und zwar die erste

auf den
2 2. A u g u s t ,

die zweite auf den
2 2. S e p t e m b e r

und die dritte auf den
2 4 . O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlölanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilat bei
der ersten und zweiten Feilbielung m,r
um oder über den SchätzunaMcrth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hinl-
angegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wolnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzunaSprolololl und der
Grundbuchsextract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezillsgericht Stein.am I4len
Juni 1871.

V. F. GERBER
1 (\\\zum „Kaiser Ferdinand" | (tj>
^ " U nächst der Hradetzky - Brücke I U U
empfiehlt sein neu eingerichtetes Lager von Tuch-, Manufactur, Leinen- und
Modewaaren und versichert solide und reelle Bedienung.

Commissionen auf allenfalls nicht vorräthige Artikel in Seide, Wolle,
Leinen werden bereitwilligst übernommen und bestens besorgt.

Muster-Collectionen werden auf Verlangen zugeschickt, Aufträge aus
der Provinz prompt ausgeführt. (1784—1)

1. August 1871. Hochachtungsvoll
V. F. Gerber.

2 ^ 3o1iII16r2i0l5 W
ohne Kiiispritziiiigcn,

ojnc ftlerilcnmeule untcrlid) ju fid, JU uĉ mcn, bie früher ober fpäti-r bic V e r -
daiiiiiiKHoricuiM tu birftm gaüe angreife«, ferner obne F o l t f e k r a n k l t e l t e »
«ab o()ue Uerur»*t&rii i i jc IjcÜt

l>r. Hartmanu,
2ttüglicb bor ffiicner meb. g-acnlitöt, W i e n , Statt, ©tnbeubaflei Sflx. 14, nadj einer t»
uujäljdgcu Jadeit aid beflbcroä^rten mutn ÜJf-.-tljabc K i ' l t a t d l l e i i unb M c h u e l l

H a l» u v i> l i i* <̂  i i l' 1 U H N (> ,
foroô I frtf^ ciitftanbciif, al« audj nod) so fcljr ücraftett. 3)urri) biefe« uatiucjcmöfK' uon
9ltttovitäten als üorjils)lid) anrrfaitntc ••«'!!% « ' l 'Ta l ire i i , ist rö möglid), and) v « T -
M<>li»inleii P « l l e i i * e i i Rettung \n üfifdjafffn, iubrm bie SBctrcffeubcu in itjrnn
uin gaiij fur; gcfaftL'u iöcvtdjtc statt JVai i ic i iM, blöd finer beliebigen C'l i l l l 'r« fid)
bebieiiett tonnen. 9iur Ijoitoviitc Söciefe tuevben iiuigfl)rnb bcaniiüortct.

33et (Siitfenbuug Don 5 fl. öft. 2l<. lurrbcit poflroenbeitb bad H e i l m i t t e l sammt
Oebraudjeaiiiucifniig uetjenbet. — ©benfo iinvbcn

ofyne ju fcfencifeeit,
bâ er fdjmerjto« unb ô tte 3ltviit**aTfelt ü0" entftefienben korben, ©efd)iuüre a((er 2lvt,
foniô t Hkro|>ltulstMe alö and) typ[)i(tttfd)e enrirt. 3Iud) onbere Ärantl)eiten , tute
FliiMS bei giaucii, U i i s r i i c l i i b n r k e l t , Hle lr l iHi ie l i f , l ' o l l i i t l o n e i i ,
IVlHini«i»0Cliwnelte u n d g e h e i m e K r i n i k l i e l t e n it. f. tu. fjctlc id) nad)
ben neuesten @ifab,iuHgcii uttb Jorfdjuttjjcn ebettfad« b r i e f l l e l i . (1T71 - 1)

(1757-2) Nr. 3832.

Kultdmachullg.
Von dem k. k. Lcmdesgenchte in

âibach wird bekannt gemacht:
Es habe über gepflogene Erhebung

den Herrn Augustin Freiherrn von
Wolkensperg, Pension, k. k. Gendar-
merie-Oberlieutenant und Besitzer des
frciherrlich Wolkensperg'schen Fidei-
commisses Burgstall in Kram, als
wahnsinnig zu erklären und zu dessen
Curator den Herrn Josef von Duras,
pens. k. k. niederösterreichischen Bau-
director in Laibach, aufzustellen be-
funden.

Laibach, am 18. Jul i 1871.
(1693-2) Nr. 1434.

Zweite Feilbietung.
Mi t Bezug auf daS Eoilt vom 3!cn

Mai 1871, Z. 1434, wird kundgemacht,
t"ß nachdem am 15. Jul i 1871 die erste
Feilbietung der Realität des Casper Stan'
von Poklula Urb.-Nr. 674 ää Herrschafl
Veldes resultalloS war, am

16. August 1 8 7 1
3ur zweiten Feilbictung dieser Realität
hiergclichls geschritten wird-

K. l. Bezillsgericht NadmannSdoif,
am 15. Jul i 1871.

(1738d—2) 3 ^ 2 5 8 7 .

Reassumirungs-
Fcilbietunll.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wild
bekannt gemacht:

Es habe dasselbe über Ansuchen des
Ioscf Kosmel von Eisnern, unter Vertre-
tung dcs Herrn Dr. Preuz, gege» Maria
Prescl von Pallowö, als Rechtsnachfolge-
rin des Georg Preset, in die Reassumi-
rung der mit diesgcrichtlichcm Bescheide
vom 3. März l I . . Nr. 1188, auf den
25. April, 24. Ma i und 24. Juni l. I .
bestimmt gewesenen Feilbictungs-Tagsuz-
zungcn dcr gegnerischen, gerichtlich auf
503 fl. bewcrlhcten, im Grundbuche des
GutcS Gerlachstein 8ud Urb.-Nr. 3 ! vor«
kommenden Realität gewilligct und zur Vor»
nähme derselben die Tagsatzungcn auf den

2 2. A u g u s t ,
2 2. S e p t e m b e r und
24. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

mit dem früheren Vescheidanhange ange-
ordnet.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 27ten
Mai 1871.

(»683-2 ) Nr. 74l9.

Cmtlienlllst
an A » d rc a 6 G r i ' m p o c n i l uon Vrc-

zvvii lind scil̂ e Rechtsnachfolger.
üll^m k. l . fladt. dclc^. Bczull>gclichle

iu ^aibach werden AlidrcaS Grampocüil
oon Grczooic und scmc allfülli^cn ullbr-
t »ll lcn Ncchtsnachfulgtt" crnncrt:

Es habc Gcorg Oiampocnik M i . von
Viezovic linlcr freiwilliger Bcrnetlmgl'-
lcislun., dcS Georg Giauipocnil 8«n., durch
Dr. Suppan in Laidnch. wider dicscldcn
die Klage auf (5,sinnig d r̂ Realität 8u»i
H ^ . - N r . 5>4 in Brczovic 8u!> ,)lÄ«8.
27. Apri l 18? j , Z. 74 I9 . hiergerichis c i ^
gebracht, worüber zum ordcmlichen münd-
lichen Verfahren die Taysahlmg al>f den

18. A u g u s t l. 5 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. angcordnel und dc,i Ge^
ll^lgtcn wegcn ihrcS Ul>bcl̂ unlc>, Alifcl,!^
halt^o Herr D r . Munda in ^^i> ach a»,f
'hie Gefahr und Kosten bcsleUl wurde.

Dcssc» wcidcn diesclben zu dcm Ei'de
erioucit, dl,ß sic allenfalls zu rechter Zcit
ftlbst c> scheinen oder sich cineu uudcrlN
Sachwalter zu bestellen m>d auhcr »am^
l^ft zu un.ch.n hadcn, widiigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
oclhandelt werden wird.

K. f. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 3 M a i 1871.

Fleisch-Tarif ^
i u d c r S t a d t L a i b ach f ü r den

M o n a t A u g u s t 1 8 7 1 .

1. Sorte U f^.tz
(Fleisch bester Qualität): D KZ">
1. Nos>l.»u^i ^ !^ °
2. i'llugl'ii^atcii lr. lr.
A. Krriizstilck ^ , . ^ ' ^ ^ - , ' '
4. Kaiftrslilck s P f u n d . 27 24
5. Echlilssclürlcl
<'. Schweifstilct ^

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qual i tä t ) :

7. Hiutcrhals »
^. Schulterstück
". Nippcustiicl s Pfl l ' ld . 23 ^0

10. Obcrweichc 1

. 3. Sorte

(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischtopf ,
12. Hals ^
'2 . Uutcrweiche ' . P f u n d . 19 ,6
l4. Brustslllll l '
1l>. Wadcnschinlen 1

Magistrat vcr l . l . ^andeshaufttstadl
.Laibach, am 28. J u l i 1871 .
' Der VIlrgernlsistcr : Tesch mann.

Druck und Btrlllg non Ignaz v. K l einmayr <i Fed or V amb«rg in Laibach.


